
 

 

Kurzer Bericht zu unserer Umfrage:  
Völkersterben im Winter 2020/2021 
 

 

Wir hatten Euch um Eure Mithilfe gebeten: Wie war der letzte Winter? Habt ihr durch die kalte 

Witterung mehr Völker als sonst verloren? War etwas ungewöhnlich? 

Unsere Umfrage sagt ganz klar: Nein! Nur drei von 22 Teilnehmerinnen und Teilnehmer schätzen die 

Verluste als höher als sonst ein, niemand als „viel höher“. 

 

Insgesamt haben 22 von 
unseren ungefähr 150 
Vereinsmitgliedern 
teilgenommen. Stark 
vertreten waren diejenigen 
mit wenigen Völkern. Nur vier 
Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer hatten zehn 
Völker und mehr 
(Höchstwert: 18 Völker, 
zweimal vertreten). Knapp 
60% (= 13 von 22) aller 
Antworten stammen von 
Imkern, die ein bis vier Völker 
versorgen.  
 

 

Einen Totalverlust hatten drei Teilnehmer zu  verzeichnen (13% der Teilnehmer) – auffälligerweise 

wurden die Fragen nach mehr oder weniger Verlusten im Vergleich zu den Vorjahren dabei in allen 

Fällen nicht beantwortet. Man kann also davon ausgehen, dass es erste Überwinterungen waren.   

Die nebenstehende Grafik macht 
das Gesamtbild auch noch einmal 
schön deutlich. Insgesamt 
überwiegt in allen vier 
„Größenklassen“ („ein Volk“ bis 
„mehr als 10 Völker“) die 
Rückmeldung „Null 
Völkerverluste“ (weißer Balken). 
Die Rückmeldungen von einem 
(roter Balken) oder zwei (grüner 
Balken) verlorenen Völkern gab es 
bei denjenigen, die sich um ein bis 
vier Völker kümmern. Einziger 
Ausreißer: Bei einem der Imker 
mit 18 Völkern gab es drei 
verlorene Völker.  

 



Knapp die Hälfte (N=10) der Teilnehmerinnen und Teilnehmer gaben sogar an, dass es im Winter 

2020/21 bei ihnen entweder „weniger“ oder „viel weniger“ Völkerverluste als sonst gegeben habe.  

So schaut die Gesamtbewertung der Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus: 

 

 

Welche sonstigen Bemerkungen haben uns erreicht? Lest es selbst: 

 „Im Dezember sehr hoher Totenfall. Zwischen Weihnachten und Neujahr noch alles in 

Ordnung, dann vor 4 Wochen alle verstorben.“ (Imker/in mit einem eingewinterten Volk; 

Totalverlust) 

 „Keine außergewöhnlichen Vorfälle außer ungewöhnlich großräumige Überwinterung und 

umstellen des Volkes Anfang Januar, aufgrund von Bauarbeiten.“ 

 „Ja, etwas mehr Totenfall.“  

 „Spechtschaden an allen Beuten.“ (Postleitzahl: 26125 - Ofenerdiek) 

 „Ebenfalls hoher Totenfall.“ (Imker/in mit sieben eingewinterten Völkern, davon ist keines 

eingegangen) 

 „Erhöhter Totenfall bei den Völkern, die ich gegen Varroa mit Oxalsäure 3% geträufelt habe.“ 

(Imker/in mit achtzehn Völkern; drei davon eingegangen) 

 

 


